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HERZLICH WILLKOMMEN!!
Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde und Gönner 
des TuS Freya Friedewalde, 
liebe Leser unserer Zeit-
schrift „Freya Aktuell,
kurz vor den Weihnachts-
tagen ist es wieder die Zeit 
Bilanz zu ziehen. Mit der 
Wahl eines kompletten Vor-
standes im Frühjahr star-
tete das Jahr für unseren 
Verein ruhiger und ohne 
Vakanzen, sodass wir in diesen herausfor-
dernden Zeiten mit einem funktionieren-
den Vorstand kontinuierlich weiterarbeiten 
konnten. Ein großer Dank geht hier an alle 
gewählten Ehrenamtler, die dafür sorgen, 
dass unser Verein das ganze Jahr lebt. Un-
ser neues Sportfestmotto „Himmelfahrt.
Sportfest.Friedewalde.“ wusste dann im 
Mai zu überzeugen und sorgte für drei 
wundervolle rot-weiße Tage am Sportplatz. 
Kaiserwetter an allen Tagen und viele zu-
friedene Besucher von Jung bis Alt waren 
der Beweis, dass die „Freya-Crew“ mit ihren 
Ideen erneut ins Schwarze getroffen hatte.
Einen erfolgreichen Restart gab es dann im 
Kinder-Breitensportbereich: Neue Zeiten, 
neue Übungsleiterinnen und viel Power 
in der Weiterbildung sorgten für eine vol-
le Sporthalle in den Kidsgruppen! Da wird 

GRUSSWORT
einem nicht bange um die 
Zukunft aller Gruppe des 
„Freya-Nachwuchses“! Toll, 
dass ihr da seid!
Der Zusammenhalt und 
das Engagement vieler ist 
existenziell für einen Dorf-
verein wie den unseren 
und ich hoffe, dass wir 
dies in den nächsten Jah-
ren weiter ausbauen kön-
nen. Ein wertschätzendes 
DANKE an alle Engagierten, 

ob Trainer/Übungsleiter, Teil der „Freya-
Crew“ oder passiver Unterstützer – ohne 
EUCH ist der Verein nichts! Daher gilt auch 
für die Zukunft: Haben Sie oder hast Du 
Ideen oder Vorschläge für unseren TuS 
Freya - dann kommt einfach auf uns als 
Vorstand zu. Lasst uns zusammen den 
TuS Freya auch im Jahr 2024 weiter entwi-
ckeln und zukunftsfähig machen!
Ich wünsche Ihnen/Euch nun ruhige und 
besinnliche Festtage, einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024 und vor allen Dingen viel Ver-
gnügen und Lesefreude bei der Lektüre 
der aktuellen Ausgabe der Freya Aktuell!

Herzlichst Ihr/Euer
Arne Wohl

1. Vorsitzender 
TuS Freya Friedewalde 1920 e.V.
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Mit Beginn des neuen Schuljahres sind 
viele Kinder, die bisher beim Kindertur-
nen waren in die Schule gekommen. Die 
Anzahl der Kinder beim Kinderturnen hat 
sich seitdem reduziert. Wir sind aktuell 
immer zwischen acht und zehn Kindern.
Beim Eltern-Kindturnen sind wir fast im-
mer zwischen 15-20 Eltern-Kind Teams 
plus Geschwisterkinder. Vielen Dank an 
die Eltern für eure Unterstützung beim 

WAS GIBT ES NEUES... 
...VOM ELTERN-KINDTURNEN  

UND KINDERTURNEN?

Über einen langen Zeitraum haben sich 
die Eltern von den ein- bis vierjährigen 
Kindern gewünscht, dass das Eltern-Kind-
turnen früher stattfindet. Nach den Som-
merferien war es dann endlich so weit. 
Das Kinderturnen für die Vorschulkinder 
wurde auf donnerstags von 16:00 bis 
17:00 Uhr verlegt und das Eltern-Kind-
turnen findet seitdem montags von 15:30 
Uhr bis 16:30 Uhr statt.
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Auf- und Abbauen der Geräte und für je-
des nette Wort und die gute Laune, die ihr 
immer mitbringt.
Vom 23.10.2023 bis 27.11.2023 hatte 
meine Tochter das große Glück noch ei-
nen Platz in einem Schwimmkurs zu be-
kommen. Leider fand der Schwimmkurs 
montags von 15:00 bis 15:45 Uhr statt und 
somit war es mir - Claudia Filthaut - nicht 
möglich in dieser Zeit das Eltern-Kind-
turnen zu leiten. Vielen Dank an Doris 
Meyer-Simon und Michelle Goncalves, die 
mich in dieser Zeit vertreten haben. 
Im November 2023 habe ich mit der 

Übungsleiter B-Lizenz Kinder- u. Jugend-  
Sport-Profil: Bewegungsförderung in Ver-
ein und Kita begonnen. Vielen Dank an 
den Verein, dass der TuS mir neben dieser 
Fortbildung in den letzten Monaten zahl-
reiche weitere Fortbildung Rund um das 
Thema „Sport mit Kindern“ ermöglicht hat.
Es macht mir immer noch großen Spaß 
das Eltern-Kindturnen montags von 15:30 
bis 16:30 Uhr und das Kinderturnen don-
nerstags von 16:00 bis 17:00 Uhr zu leiten 
und freue mich immer über neue Kinder 
und Eltern, die einfach mal reinschnup-
pern wollen.

Partyzelt-Verleih Kruse
Tel: 05704-877
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doch noch zu verwirklichen. 
Eine Förderoption aus 
dem Topf des „Leader+“ – 
Programmes des Kreises 
Minden-Lübbecke war der 
Stadt Petershagen in Per-
son von Wirtschaftsförderin 
Evelyn Hotze aufgefallen 
und sie dachte an den TuS! 
Unser Vorstand bewarb sich 
und bekam den Zuschlag. 
Im Frühsommer diesen 
Jahres war es dann soweit. 
Die Freya – Crew konnte 
mit großer Unterstützung 
durch Ralf Schumacher 
und die Firma Siekmeier 
ein Calistenics-Gerät an der 
Schule sowie eine Aktiv-Sta-
tion in Wegholm umsetzen. 
Die praktischen Module der 

Firma „KOMPAN“ wirkten wie ein großes 
Puzzle, aber nach unzähligen Arbeitsstun-
den waren sie im Boden verankert. Dank 
der Unterstützung der Firma JENZ, die ei-
gens eine Tour nach Bielefeld organisierte 
und 30t einer extra nach DIN-Norm her-

FRIEDEWALDE –  
EIN SPORTFÖRDER- 
WÜRDIGES DORF?!

In den 80er Jahren kämpf-
te unser Verein um Förd-
ergelder. Es ging um eine 
Großsporthalle und Ten-
nisplätze, doch leider wur-
de der Plan der damaligen 
Vorstandsriege zunichte 
gemacht. Mittlerweile ist 
auf dem Aschehartplatz 
ein Beachplatz entstan-
den und die Turnhalle der 
Handballer steht im Min-
dener Stadtteil Stemmer. 
Nichts desto trotz gelingt 
es unserem kleinen Ver-
ein immer wieder eine 
beachtliche Fördersumme 
an Land zu ziehen. Bereits 
2014 hegte Anna Hem-
pen-Hermeier den Plan 
einen Fitnessparcour ent-
lang des Radweges zwischen Wegholm 
und der Grundschule zu bauen. Aus Grün-
den der Haftung und Verkehrssicherheit 
wurde die Idee dann schließlich wieder 
begraben. 2021 ergab sich nach einem 
Anruf der Stadt die Option diesen Plan 
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gestellten Hackschnitzelgröße sponsorte, 
war auch die Verkehrssicherheit gegeben. 
Wir sagen DANKE an alle Helfer, Unter-
stützer und Sponsoren für die großartige 
Umsetzung dieses einmaligen Projektes. 
Die Kosten in Höhe von gut 15.000€ waren 
zu 90% aus dem Fördertopf gedeckt. Doch 
nicht nur diese Summe fand den Weg in 
unser Dorf. Neben einer 1000€ Förderung 
für neue Sportgeräte über das Programm 
„1000x1000“ des Landessportbundes, 
konnten wir eine „Digitalförderung“ in 
Höhe von 3520€ in der Vereinskasse ver-
buchen. Mit dieser Summe wurden neue 
Laptops zur Vereinsverwaltung, Scanner 
und Drucker angeschafft, sodass nun fast 
alle Daten auf digitalen Endgeräten zur 
Verfügung stehen. Insgesamt konnte der 
TuS also gut 18.000€ ausgeben, die durch 
Förderungen gedeckt sind ausgeben! För-
derwürdig unser Verein, oder?
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Jeden Mittwoch von 16 - 17 Uhr treffen wir 
uns in der Halle und machen gemeinsam 
Sport!
Die Frauengruppe ist so fit, dass wir erst 
immer Schrittgymnastik machen & dann 
später auf die Matte gehen!
Ich freue mich jeden Mittwoch auf die 
Stunde! Wir machen alles, ich kann sogar 
mit Spielen um die Ecke kommen & wir 
probieren sie aus. Egal ob Hockergymnas-
tik, mit Hanteln, Bällen oder auch ohne Sportutensilien wir bekommen die Stunde 

immer gut gefüllt!
In den Ferien gehen wir dann auch mal ge-
mütlich Essen und lernen uns außerhalb 
der Halle kennen! Ich habe die Gruppe 
schon so sehr in mein Herz geschlossen!
Es ist mir eine Ehre, die Herzensgruppe 
des Vereins zu begleiten und wir würden 
uns über neuen Zuwachs sehr freuen - wir 
heißen jeden recht herzlich Willkommen!

FRAUENGYMNASTIK

Mit Ihrem Bauvista-Partner sicher ans Ziel.
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Als Mitglied der Volksbank
Herford -Mindener Land 
einfach online registrieren, 
bei teilnehmenden Partnern 
einkaufen und von Cashback 
profitieren. 

meinevolksbank.meinplus.de

MeinPlus

Mit jedem Einkauf

Geld zurück.

Jetzt für 

MeinPlus

registrieren!

meinevolksbank.meinplus.de
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HSV FAMILIENTAG

gen für einen tollen Familientag  gegeben.
Während in der Sporthalle fleißig Hand-
ball gespielt wurde, wurden im Foyer 
und Bürgerraum bei leckeren Speisen 
und kühlen Getränken sowohl private als 
auch die aktuellen Handballthemen aus-
getauscht. Auch an unsere kleinen Gäste 
war natürlich gedacht: Eine Hüpfburg, ein 
Schminkstand und anderen Aktivitäten 
standen auf dem Programm. Bei der Er-
stellung eigener Buttons und beim Mal-
wettbewerb für das zukünftige HSV-Mas-
kottchen „MiNo“ konnten die Kids ihre 
künstlerischen Fähigkeiten unter Beweis 
stellen. Als zusätzliche Attraktionen gab 
es eine Fotobox, die auf sehr großes Inte-
resse bei den Kindern stieß. Vor allem die 
beiden als Gäste eingeladenen GWD-Pro-
fis Mats Korte und Lasse Franz waren als 
Fotopartner sehr beliebt.

Ein herrlicher Spätsommertag, beste sport-
liche Unterhaltung, eine abwechslungsrei-
che Cafeteria inklusive frisch gebackener 
Waffeln, Bratwurst + Pommes und ein 
buntes Mitmachprogramm für unsere 
kleinsten Gäste – der HSV-Familientag am 
Sonntag dem 22. Oktober war eine rund-
um gelungene Veranstaltung. Mehr als 350 
Gäste folgten dem Aufruf zum Familientag 
und verbrachten erlebnisreiche Stunden 
rund um die Sporthalle Minden-Nord.
Trotz der nicht gerade rosigen Wettervor-
hersage waren die Eltern unserer C-Jungen, 
sie hatten die Organisation der Veranstal-
tung übernommen,   hochmotiviert und 
starteten pünktlich um 09:00 Uhr mit den 
letzten Aufbauarbeiten in den Tag. Und wie 
sollte es anders sein: Die seit Tagen grauen 
Wolken verzogen sich und bei strahlend 
blauem Himmel waren die Voraussetzun-
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Auch sportlich war es ein sehr erfolgrei-
cher Tag für unsere Teams. Mit Beginn der 
Veranstaltung konnten sich unsere C2-Jun-
gen gegen das Team der HSG HB Lemgo 3 
mit 31:19 Toren durchsetzten und auch 
das anschließende Bezirksligaderby der 
C1-Jungen gegen die JSG H2 Hille-Har-
tum endete mit einem deutlichen 30:19 
Heimsieg für unseren HSV-Nachwuchs. 
Vor prächtiger Kulisse und unterstützt von 
unseren Nachwuchsteams lieferten unse-
rer 1. Männer am Nachmittag eine starke 
Leistung ab und konnten ihr Landesligas-
piel gegen die HSG Spradow souverän mit 
36:25 Toren für sich entscheiden. Beflü-
gelt von der Superstimmung in der Halle 
feierten unsere 1. Frauen zum sportlichen 
Abschluss des Tages dann ihren ersten 
Sieg der laufenden Oberligasaison. Im Du-
ell der beiden sieglosen Teams gegen die 
HSG Schwerte-Westhofen setzten sich die 
Frauen am Ende verdient mit 29:28 Toren 
durch. Ein Highlight für unsere Minihand-
baller und Handball-Kids bei den Senio-
renspielen war das gemeinsame Einlau-
fen mit den Spielerinnen und Spielern 
unserer 1. Mannschaften vor Spielbeginn. 
Trotz Aufregung und   Kribbeln im Bauch 

sind die Kids mit viel Freude zu Musik und 
der Ankündigung ihrer Namen in die Halle 
eingelaufen und haben ihren Familienmit-
gliedern zugewunken – auch dies war ein 
wunderbares Erlebnis für unsere kleinen 
Handballer beim Familientag.
Einziger Wermutstropfen aus sportlicher 
Sicht war die 20:26 Heimspielnieder-
lage unserer 3. Männer im Vorfeld des 
HSV-Familientags gegen den Spitzenrei-
ter aus Oberlübbe.
Unser gestecktes Ziel, die Sporthalle 
Minden-Nord wieder mit Leben zu füllen 
und Angehörige unserer Aktiven für ein 
Engagement für den HSV Minden-Nord 
zu gewinnen, wurde mehr als erfüllt! Es 
gibt uns Verantwortlichen ganz viel Rü-
ckenwind, dass so viele HSV-Aktive, Eltern 
unserer Kinder, ehemalige HSV-Handbal-
ler und viele mehr  unsere Veranstaltung 
angenommen haben. Wir haben viel posi-
tives Feedback bekommen und die Leute 
sind gerne zu uns gekommen.
Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal 
an alle tatkräftig unterstützenden Eltern 
unserer C-Jungen,  die mit ihrem Engage-
ment einen tollen und unbeschreiblichen 
Tag auf die Beine gestellt haben.
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Gartina GmbH
Nordholzerstraße 2 • 32425 Minden
Tel: 0571 38696521
Mobil: 0160 90216644
info@gartina.de • www.gartina.de

IHR PROFI 
RUND UM 
HAUS UND 
GARTEN

• TERRASSENBAU

• MÄHARBEITEN

• HECKENSCHNITT

• BAUMFÄLLARBEITEN

• BAGGERARBEITEN

• 24H WINTERDIENST 
     u.v.m.
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1963 Anneliese Westermann ruft 
Frauenhandball ins Leben...

... und das nicht nur beim TuS Freya, son-
dern im ganzen Handballkreis Minden. 
Anneliese, die in Dankersen in einer hand-
ballbegeisterten Familie aufgewachsen ist, 
spielte bereits Handball in den 50er Jah-
ren beim VfB Bielefeld. 1959 durch Heirat 
nach Friedewalde gezogen, hatte sie auch 
hier den Wunsch, den Damenhandball zu 
etablieren. Das gelang ihr, wie oben ge-
sagt, 1963.
Den Friedewalder Handballerinnen gelang 
es im Laufe der Jahre bis in die Landesli-
ga aufzusteigen und sich dort einige Jahre 
zu halten. In Spitzenzeiten gab es im TuS 
Freya vier Damenmannschaften.
Am 01. November fand eine Jubiläumsfei-
er zum 60-jährigen Bestehen statt. Hier-
zu wurden alle „Freya“-Spielerinnen und 
sämtliche Trainer eingeladen.

1963  Was passiert noch…
…..in Deutschland??
01.April: Das Zweite Deutsche Fernsehen 
(ZDF) nimmt den Sendebetrieb auf;
26.Juni: US-Präsident John F. Kennedy sagt 
vor dem Schöneberger Rathaus in Berlin 
den berühmten Satz „Ich bin ein Berliner“;

WAS WAR 
VOR 60 JAHREN?

24. August: Die  neu geschaffene Fuß-
ball-Bundesliga startet mit dem ersten 
Spieltag. Der Deutsche Meister am Ende 
der Serie heisst 1.FC Köln;
16. Oktober: Ludwig Erhard wird der 
zweite deutsche Bundeskanzler;
24. Oktober: Im niedersächsischen Erz-
bergwerk Lengede werden 129 Kumpel 
verschüttet. Nur 89 können gerettet wer-
den. Nach 10 Tagen beginnt „Das Wunder 
von Lengende“. 11 weitere lebende Ber-
gleute werden entdeckt. Diese werden am 
07. November mit der Dahlbusch-Bombe 
gerettet. In ganz Deutschland läuten des-
halb sämtliche Kirchenglocken.

…..und im Rest der Welt??
28. August:  Martin Luther King  sagt in ei-
ner Rede bei einem Marsch für Arbeit und 
Freiheit in Washington, D.C. die berühm-
ten Worte „I have a dream“;
22 November: Der 35. Präsident der USA, 
John F. Kennedy wird bei einem Attentat in 
Dallas (Texas) erschossen. Der vermeintli-
che Attentäter Lee Harvey Oswald wir zwei 
Tage später bei der Überführung ins Ge-
fängnis vor laufender Kamera erschossen;

Geboren werden:
17. Februar: Michael Jordan, (genannt 
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„Air Jordan“, gilt als einer der besten Bas-
ketballspieler aller Zeiten);
04. Juli: Ute Lemper , (deutsche Tänzerin 
und Musical-Darstellerin);
19. Dezember: Till Schweiger, ( deutscher 
Filmschauspieler, Regisseur und Tat-
ort-Darsteller).

Verstorben sind:
22.März: Cilly Aussem, 54 Jahre, (deut-
sche Tennisspielerin, 1931 erste deutsche 

Siegerin beim Turnier in Wimbledon);
10.Oktober: Edith Piaf, 47 Jahre, (franzö-
sische Sängerin, genannt „Der Spatz von 
Paris“);
12. Dezember: Theodor Heuss, 79 Jahre 
( von 1949 bis 1959 erster Bundespräsi-
dent der Bundesrepublik Deutschland, 
im Volksmund liebevoll „Papa Heuss“ ge-
nannt).
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RUMPFTRAINING
Rumpf was? Rumpftraining, rich-
tig gehört. 
Jeden Mittwoch von 20 bis 21 
Uhr findet das Rumpftraining in 
der Turnhalle der Grundschule 
Friedewalde statt.  
Wir sind eine gemischte Grup-
pe, in welcher der eine hat eine 
sportliche Vorgeschichte, der 
andere möchte einfach nur ein 
bisschen fit bleiben und etwas 
für den Körper machen. 
Nach einer kurzen Mobilisations-
runde machen wir kleine Aufwärmspiele - 
mit oder auch ohne Ball - manchmal auch 
Aerobic oder Step-Aerobic.  
Danach geht es um den Rumpf! Im Klar-
text heißt das: 
•	 WIR machen Gymnastik
•	 kräftigen unseren Oberkörper, 
•	 die Beine und Arme (Muskelkater wird  
	 nicht ausgeschlossen, auch bei den  
	 alten Hasen .-)). 

Und zum Abschluss findet immer ein Dehn-
programm des gesamten Körpers statt.  
Falls du mal Lust hast, komm gerne vor-
bei. Die Gruppe ist offen für alle, die sich 
gerne bewegen.  
 
Fragen beantwortet gerne 
Claudia Heiden  
Tel. 017684430433 
Oder cw-heiden@t-online.de  

Kutenhausen | Dützen | Petershagen | Lavelsloh | Eisbergen | Kalletal

Röthemeier Handelsgesellschaft mbH · Hiller Straße 31 · 31606 Warmsen
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Friedewalder Str. 20, 32469 Petershagen
Tel. 05704 16374

Wir wünschen besinnliche Weihnachten, Gesundheit 
und einen guten Start ins Jahr!
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Hille) verloren wir wichtige Säulen. Aller-
dings konnten wir dies gut ausgleichen.
Mit Jochen Borcherding kam ein alter Be-
kannter zurück, der mit Sven Hachmeier 
das Trainergespann bildet. Auch mit Julian 
Kaatze (Tus 09 Möllbergen) und Linus Korf 
(VFL Menninghüffen) kamen zwei ehema-
lige Spieler wieder zurück, um die Mann-
schaft zu verstärken.
Die Landesligasaison 2023/2024 begann 

DURCHWACHSENER  
SAISONSTART

Nach einer sicherlich nicht zufriedenstel-
lenden Verbandsligasaison 2022/2023, 
mit dem Abstieg in die Landesliga, hat sich 
das Gesicht der Mannschafft doch etwas 
verändert. Der langjährige Trainer Alexan-
der Röthemeier schloss sich dem TSV Hah-
len an. Auch mit den Spielern Moritz Diehl 
(Studium), Finn Heiden (2. Mannschaft), 
Lorenz Große (Studium), Marek Schmidt 
(2. Mannschaft), Nico Spechtmeyer (TV 

Friedewalder Straße 41
32469 Petershagen-Friedewalde

Telefon: 05704 - 609
Telefax: 05704 - 16158
Mobil: 0173 – 9499075 - NEU-
Mail: krusefriedewalde@t-online.de
Homepage: www.christiankruse.de

Landwirt

Christian Kruse
• Landhandel
• Zuckerrübenanbau
• Beratung Pflanzen-

und Ackerbau
Friedewalder Straße 41
32469 Petershagen-Friedewalde
Telefon:
Betrieb:  0 57 04 - 3 86 98 90
Privat:   0 57 04 - 3 86 98 89
Kai Christian Kruse: 0 57 04 - 3 86 98 88
Fax:   0 57 04 - 3 86 98 06
Mail:    krusefriedewalde@t online.de
Homepage:  www.christiankruse.de

#Humusprojekt
Gemeinsam mit 150 landwirtschaftlichen 
Betrieben werden DBV, BÖLW und Thünen- 
Institut in den kommenden 10 Jahren den 
Humusaufbau im Sinne des Klimaschutzes 
voranbringen.
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Friedewalder Str. 32a • Petershagen-Friedewalde •Telefon (0 57 04) 95 80 68 • WhatsApp 0171  5 63 44 92

Öffnungszeiten: Montag: Geschlossen • Dienstag bis Samstag: nur nach Vereinbarung

Haarschnitte • Styling • Festtagsfrisuren • 

verschiedene Strähnen-Techniken • 

Dauerwellen • Färben

allerdings nicht so erfreulich, wie es nach 
einer sehr guten Vorbereitung geplant 
war. Mit den beiden Heimniederlagen ge-
gen die SG Bünde-Dünne (20:27) und SUS 
Neuenkirchen (23:26) war der Fehlstart 
perfekt. Viel schlimmer allerdings, wir ver-
loren in den erstem beiden Spielen drei 
Spieler verletzungsbedingt. Mats Schmidt 
(Knieverletzung), Elias Figura (Fußverlet-
zung) und Jannis Jasper (Handverletzung) 
fielen bzw. fallen über mehrere Wochen 
aus. Trotzdem gelang es uns, mit der Un-
terstützung aus der 2. Mannschaft, sowie 
der Reaktivierung von Florian Brinkmann, 
die schwierige Situation zu meistern. Mit 
einem Auswärtssieg bei der HSG Porta 
(31:24) gelang uns ein Befreiungsschlag. 

Zwar ging das anschließende Auswärts-
spiel bei der HSG Hüllhorst knapp mit 
30:28 verloren, doch konnte man merken, 
wir sind in der Liga angekommen.
Nach den beiden deutlichen Heimsiegen 
gegen HSG Spradow (36:25) und SG Ib-
benbüren (37:21) sind wir aktuell mit 6:6 
Punkten wieder im Soll und freuen uns 
auf die nächsten Spiele.
Erfreulicherweise können wir zumindest 
wieder auf Elias und Jannis zurückgreifen, 
was uns sicherlich für die nächsten Spiele 
sehr helfen wird.
Wir würden uns freuen, den ein oder an-
deren bei unseren nächsten Heimspielen 
begrüßen zu dürfen und hoffen natürlich 
weiterhin auf eine erfolgreiche Saison.
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Stemmer Weingarten 15 | 32425 Minden
Tel. 0157 304 22 813
E-Mail: info@frederic-wagner-zimmerei.de
www.frederic-wagner-zimmerei.de

Dachstühle und Dachausbau 
Dachstuhl | Energie-Effizienz | Dachausbau | Gauben  Erker

Eindeckung von Steildächer | Klempnerarbeiten | Fenster-Einbau 

Sanierungen und Innenausbau 
Altbausanierung | Fachwerk-Sanierung

Sanierung von Denkmalschutz | Ökologische Sanierung

Außendarstellungen
Carports | Terrassen | Überdachungen | Fassadenverkleidungen

KruseKruse 
Catering

Essen auf Räder
professionell | individuell | zuverlässig

Kruse Catering GmbH
Friedewalder Straße 19

32469 Petershagen
Telefon: 05704 - 16 777 412 

Fax: 05704 - 16 777 949
www. kruse-catering. de

• Lieferung ab 1 Menü     
- keine vertragliche Bindung    
ab 1 Essen tägl. 6,50 € / je Essen

• Kurzfristige Lieferung - 365 Tage im Jahr

Probieren Sie 

unverbindlich unser 

Essen!



23

derturngruppe die jeden Donnerstag von 
17-18 Uhr stattfindet.
Komm gerne zum schnuppern vorbei - 
und zeig uns worauf du Lust hast!
Wir wollen keinen Leistungswettkampf - 
bei uns geht es um Spaß, ausprobieren 
und sich selbst und die eigenen Stärken 
kennenzulernen, also sei dabei – wir freu-
en uns auf dich!

FREYA TURN-KIDS

Ein herzliches Hallo, an alle Kids ab 6 Jah-
ren! – Du hast Lust auf Sport, Parcours, 
Klettern, Gemeinschafts- und Wettkampf-
spiele, dann bist du bei uns genau richtig!
Wir sind gerade dabei uns neu zu finden 
und probieren einiges aus, wir beziehen die 
Kids viel mit ein & lassen sie mitentscheiden.
Jana, Liska und Michelle sind die neuen 
Übungsleiter und Gruppenhelfer der Kin-

e.K.

○ Kanal u. Rohrreinigung ○  Industriereinigung
○ Klärgrubenentsorgung ○  Fettabscheider
○ Hebeanlagen ○  Pumpen
○  Verkauf, Wartung, Reparatur und Neumontage 
 von Fettabscheidern, Kleinkläranlagen und 
 Druckentwässerungen

Zum Tonnenkamp 5  ·  32469 Petershagen  ·  Telefon 0 57 07 / 82 92
info@stellhorn.info  ·  www.stellhorn.info

Ehemals KRUSE Entsorgung, Petershagen
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mer, angeleitet von Claudia Heiden. Erst 
gab es eine kurze Aufwärmphase, dann ab 
in den Wald.
Natürlich liefen wir noch 1-2 weitere Tage 
in der Woche, je nach Zeit und körperlicher 
Verfassung. Der Ehrgeiz hatte uns gepackt. 
In den 8 Wochen haben wir die unter-
schiedlichsten Naturphänomene erlebt 
und durchlebt. Von schwüler Hitze bis Dau-
erregen. Auch Mücken und Zecken sind 
unsere Freunde geworden. Rekord waren 
12 Mückenstiche bei einer Person (Grüße 
an KIKI). Aber zum Glück haben uns die 
Mücken nur an besonders schwülwarmen 
Tagen geärgert.
Nachdem wir uns darüber ausgetauscht 
hatten, ob es denn die Ringelmücke 

ES GIBT KEINE AUSREDEN

„Ich kann’s ja mal probieren,“ „Irgendet-
was muss ich ja tun“, „Ich bewege mich 
viel zu wenig“, „Alleine kann ich mich nicht 
aufraffen“. Diese Sätze kennt wohl jeder, 
auch wir vom Anfänger Laufkurs.
Diesen Aussagen wollten wir nun entge-
genwirken. Unser erstes Mal Laufen war 
am Sa. 25.März 2023 und wir alle waren 
uns danach einig: „Ja, wir schaffen das!“
Wir fingen langsam an, es gab natürlich ei-
nen Trainingsplan, an den wir uns hielten.
Eine halbe Stunde durchlaufen war das Ziel.
Ein paar von uns haben vorher abgebro-
chen, aber 7 Läuferinnen sind dabeigeb-
lieben und haben den Laufkurs erfolg-
reich absolviert. Wir trafen uns immer 
samstags nachmittags am Wendeham-
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war, welchen Virus wir von 
einem Stich bekommen 
könnten und welches nun 
das beste Mückenspray ist, 
haben wir entschieden, als 
Gruppe zusammen zu blei-
ben und weiter zu laufen.
Der krönende Abschluss un-
seres Laufkurses war dann 
der Volkslauf in Friedewalde 
an Himmelfahrt.
Nach anfänglicher Zurück-
haltung und Bedenken, die 5 km auch 
durchzuhalten, haben wir uns trotzdem 
dafür entschieden, uns als Gruppe anzu-
melden. Es hat sich gelohnt. Wir sind alle 
im Ziel angekommen, waren ungeheuer 
stolz auf uns und einfach nur glücklich. Es 
hat Spaß gemacht.

Wir haben uns nun sogar dem Lauftreff 
Friedewalde angeschlossen, bei dem vom 
Anfänger bis zum Marathonläufer alles 
vertreten ist. Wir wurden super aufgenom-
men, in dieser tollen Truppe, in der alle 
Interessierten, egal wie gut, schnell oder 
athletisch, jederzeit willkommen sind.
An dieser Stelle noch einmal ein großes 
Dankeschön an Claudia Heiden, die uns 
so weit gebracht hat. „Claudia, du warst 
spitze und hast dazu beigetragen, dass wir 
nicht aufgegeben haben, und du hast das 
Beste aus uns rausgeholt. DANKE!“
Abschließend möchte ich mich auch bei 
meinen Mitläuferinnen bedanken: „Wir 
sind ein super Team und ich hoffe, dass 
wir noch lange gemeinsam laufen.“
Wir haben sogar schon an weiteren Wett-
kämpfen in der Umgebung teilgenommen.
Das schweißt zusammen und hat dazu 
geführt, dass wir jetzt auch schon ein pri-
vates, gemütliches, schönes Treffen hat-
ten, worauf hoffentlich noch viele folgen 
werden.
Ich freu mich drauf.

Sandra Finke
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HIMMELFAHRT. 
SPORTFEST. 

FRIEDEWALDE.
DREI TAGE SPASS PUR, DREI TAGE VOLLGAS,  

DREI TAGE BESTES WETTER!

Das war unser diesjähriges Sportfest. 
Bereits am Himmelfahrtstag gab es die 
ersten Staumeldungen aus der Dorfmitte, 
denn die Einbahnstraßenregelung sorgte 
dafür, dass wir zwar eine geordnete Zuwe-
gung hatten, aber die Kleiriehe kann nicht 
allzu viele Autos gleichzeitig aufnehmen. 
Zudem waren viele Fahrräder, Fußgänger 
und auch Motoradfahrer auf der Anreise, 
aber grundsätzlich waren nur gut gelaun-
te Gesichter mit und ohne Laufsachen auf 

dem Weg zum Sportplatzgelände.
Die Freya-Arena war in diesem Jahr neu 
aufgebaut worden. Das Zelt rückte in die 
Mitte des Platzes, wodurch der gesamte 
Sportplatz genutzt werden konnte sowie 
der frisch renovierte Beachplatz richtig 
zur Geltung kam. Über 800 Läufer nah-
men am Mühlenlauf teil, der sein High-
light durch den Streckenrekord von Timo 
Kuhlmann (OTB Osnabrück) fand. In nur 
1:10:09 pulverisierte er den bisherigen 
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Rekord und konnte sich in unserem klei-
nen Dorf unter die besten 30 Läufer des 
gesamten Landes laufen. Hut ab, Timo! 
Über 250 KinderläuferInnen sorgten für 
Gänsehaut über 600, 1000 und 2000 Me-
ter. Auf den längeren Strecken wurden 
die Läufer auf den letzten Metern durch 
eine Samba-Band unterstützt und kamen 
glückselig ins Ziel. Alle Ergebnisse findet 
ihr auf der Homepage. 
Mit dem Beachfussballturnier der Kids 
schloss sich ein weiteres Highlight an, 
denn über 70(!!!) Kinder wollten mitspie-
len und stellten unser J-Team vor nicht ge-
ahnte Herausforderungen. Viele strahlen-
de Gesicht gab es aber nicht nur im Sand, 
sondern auch beim Kinderschminken, 
auf den Hüpfburgen oder bei den vielen 
Gesprächen auf dem gesamten Gelände. 
Die erstmals mit DJ Peter ausgerichtete 
Kinder-Disco im Zelt wurde gut angenom-
men und sorgte gerade bei den Mädels 
für leuchtende Augen.
Passend zu den geplanten sportlichen Akti-
vitäten, ließ sich die Temperatur am Freitag 
etwas nach und die Sportler konnten sich 
in der Freya-Arena austoben. Während die 
Beach-Raptors ihre ersten Vorbereitungs-

spiele im Sand gegen den 1.FC Königreich 
Specken absolvierten, hatte das J-Team des 
TTC Petershagen-Friedewalde ein kleines 
Turnier für Kids und einen Wettbewerb im 
Ballannehmen auf die Beine gestellt.
Auf dem Rasen lief derweil der fünfte 
Freya-Soccer-Cup mit zehn angetretenen 
Mannschaften. Den Titel konnte mit dem 
Team „Die Raketen“ erstmals eine Mann-
schaft aus Handballern gewinnen und 
feierte den Titel ausgiebig. An der Theke 
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We are family

Galgenfeld 15
32469 Petershagen

Tel: 05704 - 219
www.niemann-landgaertnerei.de

                          

Unser Rezept für wunderschöne Weihnachten!

Einfach alles gut Mischen, in dein Herz füllen
und mit lieben Menschen teilen! 

eine Handvoll
guter Wünsche

ein 
gutes Gramm 

Vorfreude

eine große 
Portion Harmonie 

ein Päckchen
Liebe
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machte der „FC Saufhampton“ seinem 
Namen alle Ehren und nahm mit großem 
Vorsprung den rot-weissen Siegermeter 
mit nach Hause! Wir gratulieren Euch 
von Herzen und hoffen auf eine Titelver-
teidigung im Jahr 2024. Ein Dank geht an 
dieser Stelle an die Schiedsrichter raus, 
denn die wurden auch in diesem Jahr vom 
FLVW-Kreis Minden gestellt!
Anschließend ging es ins Festzelt und was 
sollten wir sagen! Was war da bitte schön 
mit Euch los?! Eine super Stimmung an-
geheizt durch DJ Floriiiie und dann ein 
Abrissauftritt von „Marry“. Über 600 Par-
typeople zählte unsere Freya-Crew auf 

dem Zelt! Was ein Megaabend mit Euch!
Am dritten Tag ging es dann mit den Mi-
nihandballern auf dem Rasen hoch her. 
Insgesamt vier HSV-Miniteams kämpften 
um ihre ersten Torerfolge. Die Spiele wur-
den von unserer jungen Freya-Crew und 
dem Raptor Finn Steffen geleitet. Leider 
gab es hier kurzfristige Absagen, sodass 
die jüngsten Handballer nur die Minis 
des Tuspo Meißen zu Gast hatten. Auf 
dem Sand zeigten die Volleyballer des VC 
Friedewalde ihr Können und baggerten, 
pritschten um die Wette. Derweil waren in 
der Sporthalle unsere Darter eingezogen. 
Über 50 Teilnehmer nahmen an den zwei-
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ten Freya-Steeldart-Open teil und maßen 
sich an den eigens aufgebauten Anlagen. 
Als Sieger ging hier Jannik Spreen vor Lo-
kalmatador Cord Mohrhoff und Axel Gie-
seking hervor.
Am frühen Nachmittag gingen gut zwanzig 
Radler begleitet wie immer von der Feu-
erwehr auf einen Rundkurs zum Badesee 
Mindenerwald und kamen pünktlich zum 
Beginn des Weinfestes wieder zurück. 
Anita Lamottke und ihr Team hatten wie-
der großartige Weine ausgesucht und bei 

Livemusik von Ray Pasnen wurde viel er-
zählt, getrunken und einfach das Wetter 
genossen. Gegen 21h übernahmen dann 
„Die Dominos“ und DJ Peter das Komman-
do und sorgten erneut für ein volles Zelt in 
Friedewalde. Viele neue Gesichter kamen 
zum „kleinsten Weinfest im Mühlenkreis“ 
und sorgten für den dritten angenehmen 
Abend in Folge.

Viele Bilder von unserem Freya-Fotogra-
phen Lukasz Waglewski.
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Rufen Sie uns an  
0571/9424550 

 Öffnungszeiten: 
Mo - Do 8.00 - 18.00 
Freitag   8.00 - 15.00 

 

   
 
 

Öffnungszeiten 
Mo - Do 8.00 - 18.00 
Freitag   8.00 - 15.00 
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KIBAZ 04.06.2023

Was ist ein KIBAZ?
Das Kinderbewegungsabzeichen (Kibaz) ist 
ein tolles Bewegungsangebot, das drei- bis 
sechsjährige Kinder spielerisch und ihrem 
Alter entsprechend für Bewegung, Spiel 
und Sport begeistert. Die Kinder durchlau-
fen, ohne Zeitbegrenzung, einen Parcour 
von mindestens zehn Bewegungsstationen. 
Beim KIBAZ geht es nicht darum, wer von 
den Kindern am schnellsten oder am bes-
ten den Parcour meistert.Der Spaß steht 
beim KIBAZ im Vordergrund und die sport-
motorischen Fähigkeiten werden gefördert.

Rückblick KIBAZ 2023
Mitte April 2023 starten Anna-Sophie 
Böttcher, Emilia Möhring, Lennart Finke, 
Liska Vegel und Emily Laschewski vom 
J-Team vom TUS Freya zusammen mit 
Claudia Filthaut Übungsleiterin des TUS 

Freya die Planung für den KIBAZ 2023.
Ein Teil des Organisationsteams hatte 
bereits Erfahrungen mit der Organisation 
eines KIBAZ im Jahr 2021 gemacht, für den 
anderen Teil des Teams war es eine neue 
Erfahrung. So wurde beim ersten Treffen 
von Erfahrungen mit dem ersten KIBAZ 
berichtet. Trotzdem mussten viele Fragen 
geklärt werden. 
Mitte Mai 2023 konnten wir dann endlich 
mit der Werbung starten. Vielen Dank 
hierbei an Antje Huck für den Entwurf des 
Flyers. Bjarne und Malte Cramer sowie El-
mar Seele vom J-Team des TUS Freya wur-
den noch Teil des KIBAZ Teams.
Zehn tolle Bewegungsstationen wurden 
entwickelt, die die sportmotorischen Fä-
higkeiten der Kinder fördern sollten. Na-
türlich bekam jede Station noch einen 
Kindgerechte Namen:
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Sommer bei den Außentemperaturen ein 
echter Spaß war.
Alle Kinder bekamen zum Abschied ein 
kleines Geschenk sowie eine Urkunde. 
Vielen Dank an Lukasz Waglewski, der den 
gesamten KIBAZ begleitet hat und in wun-
derschönen Bildern festgehalten hat, die 
auch auf der Homepage zu finden sind:
https://freya-friedewalde.de/galerie/

Der KIBAZ 2023 war eine tolle Teamleis-
tung vom J-Team des TUS Freya und Clau-
dia Filthaut vielen Dank dafür und wir 
freuen uns schon auf den nächsten KIBAZ 
Anfang 2024. 

Da gab es den Lianen Schwung, Fischfang, 
Floßfahrt, Kokosnusswurf, Pantherweg, 
Affenschaukel, Schlangenhöhle, Treibholz, 
Ameisenstraße und Froschhüpfen. 
Am 04.06.2023 war es dann endlich so 
weit. Es hatten sich 15 Kinder für den 
KIBAZ angemeldet. Der zweite KIBAZ des 
TUS Freya begann mit einer kleinen Vor-
stellungsrunde. Aufgewärmt wurde sich 
mit dem Spiel „Feuer, Wasser, Sturm“ und 
in zweier Teams wurden die gefährlichen 
„Fingerfressfische“ wieder eingefangen, 
die man aber nicht mit den Händen fan-
gen konnte. 
Einzelne Gruppen wurden gebildet und 
nach einer kurzen Trinkpausen, starteten 
die Gruppen mit den zehn Bewegungs-
stationen. Es wurde viel gelacht und viel 
von den Kindern experimentiert. Die Kin-
der konnten Ideen entwickeln, wie sie die 
gestellten Aufgaben lösen konnten. Man 
glaubt gar nicht wie viele Unterschiedliche 
Möglichkeiten es gibt eine Bank zu über-
queren: Vorwärts, rückwärts, auf dem Hin-
tern, auf dem Bauch, auf dem Rücken 
Zum Abschluss wünschten sich einige 
Kinder die Bewegungsgeschichte von der 
„Berghexe“, die Sie bereits vom Kindertur-
nen kannten. Das war eine ziemliche 
Überraschung, da diese im Winter spielt 
und mit einer Schlittenfahrt endet, was im 
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Wiese ist Spezialist für den Sonderfahrzeugbau 
und für Nutzfahrzeuge aller Fabrikate.

FAHRZEUGBAU 
&NUTZFAHRZEUGE TRAILER RENT

 Sonderfahrzeuge / Sonderfahrzeugbau
 Handel mit Nutzfahrzeugen aller Art
 Lackiererei
 LKW-Waschstrasse
 Vermietung von Sattelzugmaschinen, 

 Aufliegern und Anhängern

 Auf der Tappenau 15 · D-32469 Petershagen 
_________________________________
 

 +49 5704 17 99 0
  info@wiese-fahrzeugbau.de
 www.wiese-fahrzeugbau.de

FAHRZEUGBAU 
&NUTZFAHRZEUGE
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EIN ERLEBNIS, DAS SIE 
NICHT VERGISST

New York/Friedewalde. Udo Jürgens 
besingt in seinem Lied “Ich war noch nie-
mals in New York” die Sehnsucht, dem 
kleinbürgerlichen Leben zu entfliehen 
und nach New York zu reisen. Claudia 
Heiden hat diese Sehnsucht überwun-
den. Die 48-jährige Friedewalderin ist 
nämlich nach New York gereist, um dort 
einen Marathon (42,195 Kilometer) zu 
laufen. Dabei sei es gar nicht Sehnsucht 
gewesen, sondern nur die irre Idee ihrer 
Freundin Karolin Busch. Der 42-jährige 

Hamburgerin kommt es im Sommer 2022 
in den Sinn, den legendären Marathon in 
New York zu laufen. “Da habe ich spontan 
gesagt: dann komme ich mit”, sagt Clau-
dia Heiden. “Alleine hätte ich das nicht 
gemacht.” Kennen gelernt haben sich 
die beiden beim Hannover-Marathon vor 
fünf Jahren (2018).

Buchung ein Jahr im Voraus
Die Recherche ergibt, dass es nicht so 
einfach ist, am  New-York-City-Marathon, 

Kurz nach dem Start: Claudia Heiden (links) und Karolin Busch auf der Verrazzano-Narrows Bridge 
in Staten Island. Foto: Karolin Busch
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wie die weltweit größte Laufveranstaltung 
offiziell heißt, teilzunehmen. Für Amateur-
sportler bleibt im Grunde nur die Buchung 
über einen internationalen Reiseveran-
stalter, der sogenannte “Marathon-Pake-
te” vertreibt. Claudia Heiden und Karolin 
Busch entscheiden sich für  Interair-Spor-
treisen  und buchen im November 2022, 
inklusive Hotel “Romers Hells Kitchen“, 
Bootstour auf dem Hudson-River und 
geführter Busrundfahrt durch den “Big 
Apple”. Flug ab Hamburg über London 
nach New York und Transfer zum Hotel 
buchen sie extra. Hinflug ist Mittwoch, 1. 
November 2023, Rückflug am Montag, 6. 
November 2023. Den Marathon laufen sie 
am Sonntag, 5. November 2023.

Begleitet von Polizisten mit Maschi-
nenpistolen
Bereits die Anreise zum Start in Staten 
Island, mit der Fähre frühmorgens um 

Zurück in Friedewalde: Claudia Heiden, die den 
New-York-City-Marathon gemeinsam mit mehr als 
50.000 Teilnehmern und in einer Zeit von 4:35,23 

Stunden gelaufen ist. Foto: Jürgen Krüger

MALERARBEITEN ALLER ART
GESTALTUNGSTECHNIKEN

FASSADENSANIERUNG | BODENVERLEGUNG
WDV-SYSTEME

Lavelsloher Str. 6 | 32469 Petershagen
Mobil: 0171 4719407 | Mail: malermeister-olfert@t-online.de

www.malermeister-olfert.de
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 Im Ziel angekommen: Claudia Heiden im Central-Park.

7.15 Uhr von der Südspitze Manhattans 
aus, vorbei an der Freiheitsstatue, ist ein 
Highlight. Doch nicht nur das. “Wir sind 
von Booten der Küstenwache begleitet 
worden, darauf Polizisten mit Maschinen-
pistolen”, sagt Claudia Heiden. Am Pier in 
Staten Island angekommen, bringen Bus-
se die Sportler zum Startzentrum in einer 
Kaserne. Bei aller theoretischen Vorbe-
reitung lässt sich nur erahnen, welch ein 
organisatorischer Aufwand hinter diese 
Veranstaltung steht. “Das ist gigantisch”, 
schwärmt Claudia Heiden. In diesem 
Jahr 2023 bringen 51.402 Läuferinnen 
und Läufer den New-York-Marathon zu 
Ende (Finisher), darunter Karolin Busch 
(Altersklasse W42) in 4:31,57 Stunden 
auf Platz 25.361 und Claudia Heiden (Al-
tersklasse W48) in 4:35,23 Stunden auf 
Platz 26.508.

Beim Start fließen erste Tränen
Es gibt drei farblich sortierte Startgrup-
pen, wobei die erste den Top-Läufern ge-
hört. Claudia Heiden und Karolin Busch 
sind der zweiten Startgruppe (10.20 Uhr) 
zugeordnet. Auf die Strecke geht es mit 
großem Brimborium mit amerikanischer 
Nationalhymne und dem Song “New York, 
New York” von Frank Sinatra. Und die erste 
Hürde steht sogleich bevor: die Verraza-
no-Narrows Bridge – eine zwei Kilometer 
lange, zweistöckige Hängebrücke, die die 
New Yorker Stadtteile Staten Island und 
Brooklyn über die Meerenge “The Nar-
rows” miteinander verbindet. “Der Start 
über die Brücke war emotional, da habe 
ich geweint”, gibt Claudia Heiden zu. Doch 
danach muss sie sich auf den sportlichen 
Teil konzentrieren, denn der New-York-Ma-
rathon ist anspruchsvoll. Die Strecke durch 
die fünf Stadtteile Staten Island, Brooklyn, 
Queens, The Bronx und Manhattan ist hü-
gelig. Insbesondere die Anstiege der fünf 
zu überquerenden Brücken sind nicht 
zu unterschätzen. “Für Bestzeiten ist der 
New-York-Marathon jedenfalls nicht geeig-
net”, scherzt Claudia Heiden. Die Laufstre-
cke gibt es als Video auf Youtube zu sehen.

Mehr als zwei Millionen Zuschauer
Doch das hatte sie auch nicht vor. “Für 
mich war das ein bisschen wie ein Sights-
eeing-Lauf”, sagt Claudia Heiden. Auf der 
anderen Seite ist sie sportlich ehrgeizig. 
Die ersten 30 Kilometer läuft sie Seite an 
Seite mit Karolin Busch, dann bleibt sie 
hinter ihrer Freundin zurück. Unterwegs 
saugt sie Eindrücke auf, die sie nie wieder 
vergessen wird. Mehr als zwei Millionen 



41



42

Zuschauer säumen die Strecke. Es spie-
len Bands und Musikkapellen. Eurosport 
überträgt live, und fängt auch die laufende 
Friedewalderin kurz ein. Ab Kilometer 26 
folgt eine sechs Kilometer lange Gerade auf 
der First Avenue in Richtung Norden durch 
Manhattan in den Stadtteil The Bronx. “Du 
kannst nur geradeaus gucken und siehst 
alles voller Leute, Läufer und Zuschauer, al-
les ist voll. Das kann ich gar nicht beschrei-
ben”, sagt sie. “Laufen konnte man aber 
gut, jeder hatte seinen Tanzbereich.”

Keine Cola im Land von Coca-Cola 
und Weihnachtsmann
Nach der Kehrtwende in der Bronx geht 
es zurück, Richtung Süden. Ein läuferi-

scher Tiefpunkt, denn jetzt muss sie die 
ganze Strecke wieder zurück. Aber, es 
geht durch den Central-Park. “Da kamen 
uns die Zuschauer immer näher, weil es 
dort keine Absperrungen gab. Das war 
teilweise abenteuerlich”, beschreibt sie die 
Situation. Die sieben letzten Kilometer bis 
ins Ziel redet sie sich gedanklich in Meilen 
schön. “Das sind dann nur vier, das hört 
sich einfacher an.” Im Ziel im Central-Park 
angekommen ist Claudia Heiden glücklich 
und enttäuscht zugleich. Glücklich, weil sie 
den New-York-Marathon in einer ordentli-
chen Zeit geschafft hat. Enttäuscht, weil sie 
sich eine Cola gewünscht hätte. Doch auch 
im Ziel gibt es, wie unterwegs, nur Wasser 
und Gatorade. Ein isotonisches Getränk, 

Wintergärten,
  Überdachungen,
  Haustüren, Fenster,
  Markisen, etc.

Inh. Alexander Ott

www.ottlo.de

31606 Warmsen, Haselhorn 104 Tel. 05704/1030
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Da ist das Ding: Die Medaille, fotografiert von Claudia Heiden am New Yorker Times Square. 

das Claudia Heiden nicht ausstehen kann. 
“Eine einfache, ordinäre Coca Cola – die 
hat mir wirklich gefehlt. Das kenne ich von 
den Marathonläufen hierzulande anders, 
da gibt es ab Kilometer 30 meistens auch 
Cola”, sagt Claudia Heiden, die zur Vorbe-
reitung im Juni 2023 in Stockholm und im 
Oktober 2023 in Köln einen Marathon ge-
laufen ist.

Das Startgeld beträgt 560 Euro
Jetzt sind Karolin Busch und Claudia Heiden 
zurück, im Gepäck wunderschöne Erlebnis-
se und Erfahrungen, die ihnen niemanden 
mehr nimmt. So sehr sie auch von der 
Reise fasziniert ist, so gerne ist Claudia Hei-
den aber auch wieder in Friedewalde. Den 
New-York-Marathon werde sie nicht noch 
einmal laufen, allein schon aus finanziellen 
Gründen. Das Startgeld beträgt 560 Euro, 
zuzüglich Reisekosten. “So etwas macht 
man ja auch nicht jedes Jahr, sondern viel-

leicht nur einmal im Leben”, sagt Claudia 
Heiden, die von sich aber sagen kann: “Ich 
habe es getan.” London könnte sie sich 
vorstellen, denn mit Berlin und New York 
hat sie bereits zwei Sterne der sogenann-
ten “World-Marathon-Majors” gesammelt. 
Dahinter verbergen sich die sechs größten 
Marathonläufe der Welt: Boston, New York, 
Chicago, Tokio, London und Berlin.

Alles beginnt mit  
einem Anfängerkurs
Claudia Heiden macht 2003 beim zweiten 
Anfängerkurs des  TuS Freya Friedewal-
de  unter der Leitung von Uwe Bergner 
und Lisa Niedringhaus mit und ist faszi-
niert. 2009 läuft sie ihren ersten Marathon 
(Porta), der in New York war ihr fünfzehn-
ter. Sie ist lizenzierte Laufinstruktorin, 
leitet den Lauftreff des TuS Freya Friede-
walde und organisiert den  Friedewalder 
Mühlenlauf.
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AKTUELLES VOM  
TTC PETERSHAGEN/  

FRIEDEWALDE
Der Tischtennisverein hat in der Saison 
2023/2024 sieben Herrenmannschaften, 
eine Seniorenmannschaft, eine Damen-
mannschaft und vier Jugendmannschaften 
gemeldet. Damit vertreten 13 Mannschaf-
ten den Raum Petershagen/ Friedewalde 
im Tischtennissport. In dem nachfolgen-
den Text berichten die Mannschaftsfüh-
rer der jeweiligen Mannschaften aus der 
aktuellen Saison und vom spannenden 
Tischtennissport. 

Die 1. Mannschaft geht mittlerweile in ihre 
fünfte Saison in der Verbandsliga. Wie in 
nahezu allen vorangegangenen Jahren lau-
tet das übergeordnete Ziel: Klassenerhalt. 
Nach dem überraschend souveränen 
Klassenerhalt im letzten Jahr stehen die 
Chancen dazu in diesem Jahr durchaus 
besser, da es nur zwei direkte Absteiger 
und einen Relegationsteilnehmer geben 
wird. Neben der veränderten Abstiegsre-
gelung hat sich die Mannschaft mit Thor-
ben Rabbe verstärkt. 
Thorben wird an Position 3 aufgestellt, 
dürfte aber zumindest in der Vorrunde 
nahezu ausnahmslos im vorderen Paar-

kreuz zum Einsatz kommen, da Tim Brink-
hoff sich leider schwer am Knie verletzt 
hat und daher diese Saison nicht zum 
Einsatz kommen kann. Thorben stammt 
aus dem Großraum Osnabrück, ist 21 
Jahre alt und bereichert uns sowohl mit 
seiner Spielstärke, als auch mit seinem 
Charakter.  Lukas Hemmersbach schlägt 

Raphael und Marc-Kevin begrüßen den Neuzugang 
Thorben.
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Wohnungsbau Industriebau Agrarbau Tiefbau

Kutenhauser Str. 221 | 32425 Minden |Tel.: 0571/ 4049 1594
www.meinert-bauunternehmen.de

erstmals im vorderen Paarkreuz bei uns 
in der Verbandsliga auf. Nach einer sehr 
starken letzten Saisonleistung hat er sich 
die Position 1 mehr als verdient. 
Die Mannschaft wird wie in den letzten 
Jahren komplettiert durch Andreas Schu-
bert, Lukasz Waglewski, Marc-Kevin Wohl 
und die beiden Youngster Levi Jaekel und 
Lennart Mielke. Wir sind zuversichtlich 
auch in diesem Jahr das Ziel Klassenerhalt 
zu schaffen. 
Besonders bei unseren Heimspielen freu-
en wir uns über tatkräftige Unterstützung. 
Hierbei sind neue Gesichter gerne gese-
hen. Die Heimspiele finden samstags-
abends um 18:30 Uhr in Friedewalde statt.

2. Herren - 1. Bezirksliga    
Nach einer katastrophalen Saison 2022/23 
mit etlichen verletzungs- und krankheits-
bedingten Ausfällen, die durch Ersatzleute 
nicht kompensiert werden konnten, war 
der Abstieg unvermeidbar. 
In die aktuelle Saison sind wir hoffnungs-
froh und mit dem Ziel uns im oberen 
Tabellendrittel zu platzieren gestartet. In 
unserer Stammmannschaft spielen Len-
nart Mielke, Raphael Gierth, Ralf Tiegel, 
Paul Melchin und Jonas Tohermes. Spieler 
aus der dritten Mannschaft unterstützen 
zudem die Mannschaft tatkräftig. Bisher 
lief es mit drei Siegen auch erfreulich gut. 
Doch jetzt wo die schwereren Gegner 
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kommen schlägt unser Verletzungspech 
wieder zu. Unsere Nummer zwei, Raphi 
Gierth, hat sich den Arm gebrochen und 
nun wird es schwierig. Wir hoffen auf sei-
ne baldige Genesung und verfolgen unser 
ursprüngliches Ziel weiter. 

Die 3. Mannschaft des TTC Petershagen/
Friedewalde ist die Wundertüte der 1. Be-
zirksklasse Gruppe 1. Spielt sie in Best-
besetzung ist die Mannschaft in dieser 
Klasse kaum zu schlagen. Allerdings war 
dies im bisherigen Saisonverlauf kaum 
einmal der Fall, sodass aktuell lediglich 
ein guter Mittelfeldplatz zu Buche steht. 
Der Kern der Mannschaft bilden die 

2019_02_SCH_AZ_A4_Quer_Druck.indd   1 25.02.19   10:36

 Andreas Schubert

Vom 20. - 30. Dezember

Am 23. und 30. Dezember bis 13 Uhr geöffnet!
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schon langjährig zusammenspielenden 
Freunde Hans-Werner Thielking, Reinhold 
Block, Gerd Gagelmann, Reinhold Vogt 
und MaFü Friedhelm Scholz-Buchwald. 
Das „Line up“ wird ergänzt durch solch 
gestandene Könner wie Alexander Hem-
mersbach, Bernd Ostermeier, Gerd Mehr-
hoff, Tim Buballa, Andreas Langanke sowie 
Neuzugang Axel Römer. Hinzu kommen 
Youngstars Malte Buse und Jannik Mielke. 
Angestrebtes Saisonziel ist es Spaß zu ha-
ben und den Abstiegsrängen fern zu blei-
ben. Trotz wechselnder Aufstellung klappt 
dies bisher ausgezeichnet. 

Der 4. Herren-Mannschaft gelang in 

der letzten Saison der Aufstieg in die  
1. Bezirksklasse. Dadurch können in der 
neuen Serie auch die Spieler an den Posi-
tionen 5 bis 9 vermehrt eigesetzt werden, 
da man jetzt als 6-er Mannschaft (in der 
Vorsaison als 4-er Mannschaft) antreten 
muss.
Natürlich kann für die neue Saison nur der 
Klassenerhalt als Ziel gelten. Durch meh-
rere Gemeinschaftsfördernde Maßnah-
men (wie z.B. die Mannschaftsfahrt nach 
Fulda, das Rippchen- und Grünkohlessen) 
sollte das aber auch gelingen. Der Grund-
stein ist durch einen souveränen 9:0 Sieg 
gegen den SV Kutenhausen/Todtenhau-
sen bereits gelegt.

Vom 20. - 30. Dezember

Am 23. und 30. Dezember bis 13 Uhr geöffnet!
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Unsere 5. Herrenmannschaft spielt diese 
Saison in der 2. Bezirksklasse. Neben Ja-
nnik Mielke, Harald Schwier und Manfred 
Wutsch ist erstmals Daniel Müller in der 
Stammaufstellung dabei. Leider startete die 
Saison mit fünf Niederlagen. Mannschafts-
führer Harald erklärt es sich folgenderma-
ßen: „Diese Staffel ist der Löwe unter den 
sieben anderen Staffeln und wir versuchen 
ihn mit einer Wasserpistole zu bändigen“.   
 
Die 6. Mannschaft setzt sich größtenteils 
aus Spielern der letztjährigen 7. zusam-
men, die in die 2. Bezirksklasse aufge-
stiegen ist. Die Truppe versucht in neuen 
Gefilden den Klassenerhalt zu schaffen. 
Neben Jessica Margis und Fabian Politz 

Sven, Sylke und Klaus-Dieter nahmen auf der JHV die 
Meisterurkunde entgegen.

Persönliche Beratung rund um die Pflege

Vollstationäre Pflege (alle Pflegegrade)

Kurzzeitpflege/Verhinderungspflege

Gerontopsychiatrische Betreuung

(Psychobiografisches Pflegemodell

nach Böhm)

Palliativpflege- und Palliativpflege- und Versorgung
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gehören die Friedewalder Urgesteine Mi-
chael Politz, Willi Schäfer und Wolfgang 
Meyer sowie Thomas Erksmeier und Jür-
gen Rathert zum Kader.

Die letzte Mannschaft des Erwachsenen-
vereins bildet die 7. Mannschaft. Unse-
re Mannschaftsgruppe führt den Namen 
„Das Beste kommt zum Schluss“. Spaß 
beiseite, wir sind eine Hobbymannschaft, 
die in der vierten Bezirksklasse zu finden 
ist. Bisher spiegelt sich der Name unserer 
Mannschaft auch in der Tabelle wieder. 
Jedoch spielen wir nicht um den Sieg, 
sondern um Erfahrungen im Spielbetrieb 

zu sammeln. Aufgrund der Umstellung 
der Spielklassen spielen aktuell in der 
vierten Bezirksklasse Mannschaften, die 
deutlich mehr TTR Punkte mitbringen als 
wir. Wir hoffen für die Zukunft, dass die 
Mannschaften die uns bei weitem über-
legen sind aufsteigen, um uns Chancen 
für einen Sieg zu gewähren. Unser Kadar 
ist sehr vielseitig, Anfänger*innen im Er-
wachsenenbereich, Spieler*innen aus der 
Jugend und Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen sind bei uns herzlichen 
Willkommen. Wir wollen unseren Mann-
schaftskollegen vermitteln Tischtennis 
macht jedem Spaß! 

G O L D S C H M I E D E

ÖFFNUNGSZEITEN
Donnerstag & Freitag 9 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr

Samstag 9 - 13 Uhr  und nach Vereinbarung

Inhaberin Ute Wünkhaus • Goldschmiedemeisterin 
Friedewalder Straße 29 • 32469 Friedewalde 

Telefon  05704 16359 
info@goldschmiede-schmuckstueck-friedewalde.de

WIR BIETEN IHNEN

• Trauringkurse
• Individuelle Anfertigungen
• Reparaturen & Umarbeitungen
• Goldschmiede-Workshops

www.goldschmiede-schmuckstueck-friedewalde.de
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Also falls eure Lust auf Tischtennis ge-
weckt wurde, schaut gerne auf unserer 
Homepage vorbei, wir bieten ab Januar 
2024 ein Anfängertraining für Erwachsene 
an, ohne dass ihr direkt dem Verein bei-
treten müssen. 

Die Damenmannschaft spielt in der kom-
menden Saison in der Bezirksoberliga 
und ist personell derzeit stark besetzt. Ziel 
ist es, sich einen Platz im oberen Drittel 
der Liga zu sichern. Neben Lea Dreier, Syl-
ke Hemme, Franziska Gruse, Jessica Mar-
gis, Marie Hermeier, Kerstin Schmidt und 
Julia Bredemeyer ergänzt nun Lisa-Chris-
tin Meise (geb. Hemmersbach) die Mann-
schaft. Nach langer Spielpause ist sie zum 
Tischtennissport zurückgekehrt.  
Einen besonderen Titel holte Marie Her-
meier in dieser Saison. Sie gewann das 
Qualifikationsturnier Ostwestfalen- Nord 
in Lübbecke und qualifizierte sich für die 
Bezirksmeisterschaften. Dort schied sie 
im Einzel zwar unglücklich im Viertelfinale 

aus, doch im Doppel belegte sie zusam-
men mit Melanie Menne (VfL Oldentrup) 
den 2. Platz.

Jungen U19 1 – 2. Bezirksliga
Die Spieler mussten sich zu Beginn der 
neuen Saison erst einmal finden. Da Vin-
cent Schulz aufgrund seines Vereinswech-
sels zu Preußen Espelkamp in Sachen 
Fußball sehr eingespannt ist, wird er 
kaum TT-Einsätze bei den Spielen haben 
können.
Der spielerisch starke ukrainische Spieler 
Vladyslav Ostarkov wird auch nur wenige 
Spiele wahrnehmen können, da er freitags 
des Öfteren ebenfalls verhindert ist. Collin 
Timmermann und Julius Schulz werden in 
erster Linie einsatzbereit sein. 
Da mindestens drei Spieler antreten müs-
sen, freuen wir uns umso mehr darüber, 
dass Tristan Holthöfer und Sam Gies in 
erster Linie die Mannschaft unterstützen. 
Durch ihr regelmäßiges Training berei-
chern sie die erste Mannschaft sehr. Des 
Weiteren wird Lasse Kölling die Mannschaft 
ergänzen. Solange Maximilian von der Ahe 
sein 19. Lebensjahr noch nicht vollendet 
hat, hilft er gerne in dieser Mannschaft 
aus. Auch er konnte in seinen Einsätzen 
gegen SV Weser - Leteln II und TuS Stem-
wede für die Mannschaft Punkte erzielen.
Aktuell wurden vier Begegnungen ausge-
tragen. Davon konnte die J19 I zwei Siege 
erzielen, zwei Spiele wurden verloren. Wir 
hoffen, dass noch weitere Siege folgen 
werden. Die Mannschaft wird durch die 
Mütter Heidi Timmermann und Melanie 
Schulz betreut. In erster Linie ist es nun 
wichtig, dass die Mannschaft zusammen-

und im neuen Jahr viel Glück und Gesundheit.

FRÖHLICHEFRÖHLICHE 
WEIHNACHTEN

Merkur-Allee 1-15  I  32339 Espelkamp  I  Tel. 05772 49-0  I  www.merkur.com

Spielbanken

Spielstätten 

Sportwetten

Online-Spiele

Casinos auf 
Kreuzfahrtschiffen

Unser Unternehmen steht seit 66 Jahren konsequent für Freude am Spiel und das sehr 
erfolgreich. So beträgt unser Marktanteil in Deutschland gut 50 % und unser interna-
tionales Geschäft trägt mit ca. 60 % am Gesamtumsatz zum Unternehmenserfolg bei – 
und das alles unter der MERKUR Sonne. 

Neben der Entwicklung von Spielen mit und um Geld und Systemlösungen sowie der 
Produktion und dem Vertrieb von Unterhaltungsspielgeräten und Geldmanagement- 
systemen weltweit sind wir für den Endkunden stark tätig in den Bereichen:

Marie Hermeier
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Gebäude dämmen, 
Energie sparen, Klima schützen!

Ihr Partner für die umfassende Planung & Ausführung 
der energetischen Gebäudesanierung.

Planung und Ausführung von: 
 
» Wohnhäusern
» Industrie- und Gewerbebauten
» An- und Umbauten

 
» Maurer- und Betonarbeiten
» Sanierungs- & Reparaturarbeiten
» Fliesenarbeiten
» Putz- und Estricharbeiten
» Baggerarbeiten

dreckmeier-bauunternehmen.de
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Spieler der Jungen U19 Mannschaft

wächst und viel Freude bei den Spielen 
besteht, denn nur dann können Erfolge 
erzielt werden.

Auch die 2. Mannschaft (Jungen U19) 
spielt in der 2. Bezirksliga und startete 
dort mit ein paar Herausforderungen in 
die Saison: die Mannschaft kannte sich 
größtenteils nicht und musste sich im 
Spielbetrieb erstmal einfinden. Im Kern 
wird die Mannschaft von Maximilian von 
der Ahe, Constantin Schönbeck, Fynn 
Rauhut, Liska Vegel, Arne Voß und Kali-
fa Ismail gebildet. Des Weiteren werden 
Tristan Holthöfer und Lasse Kölling die 2. 
Mannschaft bei Spielen unterstützen. In 
der Saison sollen besonders die spiele-
rischen Fähigkeiten gestärkt werden und 
der Spaß im Vordergrund stehen. Der 
letztendliche Tabellenplatz steht somit 
nicht im Fokus. 

Die Jungen 15 Mannschaft des TTC Pe-
tershagen/Friedewalde e.V.  spielt in der 
Saison 2023/24 in der 2. Bezirksliga 2. 
Dort bestreiten sie insgesamt 18 Spiele 
gegen neun andere Mannschaften.  
Unser Ziel ist es keine Leistungsmann-
schaft aufzubauen, sondern bei uns steht 
der Spaß im Vordergrund. Weiterhin ist 
der Wunsch nach einer Teilnahme an ei-
nem Meisterschaftsspiel bei den Kindern 
besonders groß. 
Die Mannschaft besteht aus relativ vielen 
Spieler und Spielerinnen. Uns stehen acht 
aktiv teilnehmende Spieler/-innen zur Ver-
fügung und noch einige passive mehr.

Die jüngste Mannschaft des Vereins bil-
det die Jungen U13 Mannschaft. Aktuell 
sind wir noch in der „Findungsphase“ und 
schauen wohin der Weg uns führt. Wir 
befinden uns im Mittelfeld der 2. Bezirks-
liga und haben bisher sowohl Siege und 
Niederlagen erfahren. Unsere Jungs sind 
aktuell viel unterwegs und fahren sogar 
bis nach Mennighüffen. An dieser Stelle 
bedankt sich unsere Mannschaft bei den 
Eltern und anderen Fahrern für ihr Bereit-
schaft. Wir bringen einen großen Kadar 
mit und haben dementsprechend eine 
größere Auswahl die Mannschaft aufzu-
stellen. Ein Teil unserer Spieler unterstützt 
bereits die Jungen 15 Mannschaft und 
sammelt hier weitere Erfahrungen. Wir 
freuen uns, wenn ihr uns bei Heimspie-
len unterstützt. Auch freuen wir uns über 
neue Spieler. Dafür besucht gerne unsere 
offizielle Website des TTC. Hier sind unse-
re Trainingszeiten und Ansprechpartner 
zu finden!
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Bericht aus der Jugendarbeit
Für zehn motivierte junge Menschen aus 
unserem Verein ging es vom 06. bis 08. 
Oktober in eine Tischtennis-Schule nach 
Grenzau in der Nähe von Koblenz. Auf 
dem Programm standen vier anderthalb-
stündige Trainingseinheiten, aber auch 
Wanderungen, Bowling und Minigolf. 
Untergekommen ist die Gruppe im Alter 
von 12 bis 24 Jahren in einem Hotel di-
rekt neben der Tischtennishalle. Neben 
dem Sport stand bei der Fahrt vor allem 
aber auch der Inklusions- und Integrati-
onsgedanke im Vordergrund. Dank einer 
Spende der Volksbank und eine Förde-
rung durch den Landessportbund NRW 
hatten wir die Chance fünf Personen mit 
Migrationshintergrund bzw. körperlichen 
Einschränkungen zu integrieren. Im Lau-
fe der Fahrt ist die anfangs sehr unter-
schiedliche Gruppe wirklich eng zusam-

mengewachsen und hat gemeinsam viel 
Spaß erlebt.

Am Sonntag, dem 03. September, führ-
ten wir einen Ortentscheid der mi-
ni-Meisterschaften in der Sporthalle der 
Grundschule Petershagen durch. Ins-
gesamt gingen 24 Kinder mit und ohne 
Tischtennis Erfahrung an den Start. Das 
circa dreistündige Turnier im Gruppen/
KO-System wurde geleitet vom J-Team 
des TTCPFs mit der Unterstützung von 
einigen Vereinsspielern. Gespielt wurde 
in den Altersklassen 0-8, 9-10 und 11-
12, jeweils nach Jungen und Mädchen 
getrennt. Für die jeweils vier Erstplat-
zierten geht es im März 2024 weiter zum 
Kreisentscheid. Den Kids hatten sichtlich 
Spaß an ihrem oftmals aller erstem Tisch-
tennis Turnier. 

Mini-Meisterschaften 2023
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TITEL VERTEIDIGT UND DAS 
ERGEBNIS VERDOPPELT

Direkt nach dem Sportfest startete bereits 
die nächste Friedewalder Aktion. Beim 
Stadtradeln hatten wir mit dem Team „Frie-
deradler, Freya and Friends“ einen Titel zu 
verteidigen. Dies schafften die fast achtzig 
Mitglieder unseres Teams in grandioser Art 
und Weise. Mit den 21.368 geradelten Kilo-
metern haben wir das Ergebnis des letzten 
Jahres torpediert. Bei den Einzelradlern 
sind in vorderster Front die herausragen-
den Leistungen von Uwe Hempen-Hermei-
er mit 1262,1km, gefolgt von Holger Finke 
mit 676,7km und Christian Klocke knapp 
dahinter mit 675,5km zu honorieren. Als 
Dreierteam war Karin Jacob mit 733,7km 

uneinholbar vorn. Gemeinsame Ausfahrten 
und viele spannende Geschichten (bspw. 
die Radtour der Freundschaftsrunde um 
Holger Finke entlang der Ruhr)“ sorgten 
immer wieder für die Motivation aller. Zu-
dem zeigt es, dass der TuS eine Heimat 
für Sportler allen Alters ist. Im Stadtgebiet 
verwiesen wir das Team des städtischen 
Gymnasiums und des TuS Eldagsen mit 
ebenfalls fünfstelligen Kilometerergebnis-
sen hinter uns. Nun liegt die Latte für das 
Jahr 2024 deutlich höher, aber mit jedem 
Radler kommen wir den 100 Friederrad-
lern und den 25000km näher. Seid dabei 
und macht auch im Juni 2024 wieder mit!



61



62

NASS MACHEN  
WAR ANGESAGT!

Als größter Verein im Dorf war natürlich 
auch der TuS Freya gefordert einen Wa-
gen im Rahmen des Dorfgemeinschafts-
festes zu bauen.  Auch wenn die Auflagen 
immer höher werden, konnten wir in Eld-
agsen einen geeigneten Planwagen und 
mit Arne Westermann schnell einen Fah-
rer mit Trecker finden. Wie in den Vorjah-

ren stellten Heike und Jürgen Krüger ihre 
Scheune als Unterstand zur Verfügung, 
so dass wir in zwei Wochen den Wagen 
abends gestalten konnten. Antje Huck 
hatte dankenswerterweise zwei Banner 
mit den rot-weißen Mottos „Gibt es ein 
Dorf ohne Klettergerüst?! – Gibt’s doch 
gar nicht! Doch! Friedewalde“ und „Wer 
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wird im Jahr 2024 Friede-
waldes erste Weinkönigin“ 
designt. Damit gab es or-
dentlich Gesprächsstoff an 
den Straßenrändern. Viele 
rot-weiße Luftballons, 
Fahnen und Stoffbahnen 
sorgten für zusätzlichen 
Schmuck am Wagen. Ein 
echtes Highlight war - 
und für uns schon beim 
Aufbau ein Spaßbringer - 
der Wassersprenkler am 
Frontlader. Dieser war gut 
getarnt an ein 1000l Fass 

angeschlossen und mach-
te den ein oder anderen 
Mitfahrer, insbesondere 
aus der Hasenheide, so-
wie einige Zuschauer im-
mer wieder nass. Von der 
Rundumwurfweite von gut 
drei Metern waren viele 
überrascht, wo denn im 
Hochsommer der Regen 
herkam. Insgesamt ein ge-
lungener Tag! Ein großer 
Dank gilt hierbei allen, die 
beim Aufbau, Abbau und 
der Fahrt dabei waren.

Friedewalder Str. 25
32469 Petershagen
R (0 57 04) 17 90-0
www.autohaus-meier.deF R I E D E W A L D E

Autohaus

Gm
bH

 &
 Co

. K
G

Ihr zertifizierter 
Servicepartner für:
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GESICHTER DES VEREINS

Ich bin Mitglied im Freya Friedewalde, weil...
... Vereinssport für den Zusammenhalt im Dorf wichtig ist.

Ich engagiere mich im Freya Friedewalde, weil...
... ich meinen Teil zum Erhalt des Vereins beitragen möchte.

 UWE BERGNER 
 Mitbegründer des Lauftreffs
 Langjähriger Laufinstructor

Der TuS Freya Friedewalde ist ein 
Sportverein mit knapp 600 Mit-
gliedern. Wir sehen uns als Teil 
Friedewaldes und wollen aktiv die 
Dorfgemeinschaft mitgestalten. Unser 

Motto lautet: Aus der Region, für 
die Region. Die Mitglieder sind die 
Basis unseres Vereins und an die-

ser Stelle wollen wir Euch ein paar 
von Ihnen vorstellen.

Ich bin Mitglied im Freya Friedewalde, weil...
... ich meine Freizeit gerne mit Menschen verbringen 
möchte.

Ich engagiere mich im Freya Friedewalde, weil...
... ich mehr tun möchte, als ich muss.

 JÜRGEN KRÜGERI 
Ehem. 1. Vorsitzender undI  

Organisator des MühlenlaufsI 
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Ich bin Mitglied im Freya Friedewalde, weil...
... es für mich ein sozialer Zugewinn ist, mit  
Menschen zusammen zu kommen.

Ich engagiere mich im Freya Friedewalde, weil...
... ich Spaß daran habe, mein Laufsport eine sinnvolle  
Freizeitgestaltung ist und zudem mein Immun- 
system fördert.

 DIETER SCHMIDTI 
Langjähriges Lauftreff-MitgliedI 
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NEUES HOBBY, 
NEUER VEREIN

Vor genau zwei Jahren begann meine auf-
regende Reise im Verein Tus Freya Friede-
walde. Es war das erste Jahr des Trainings 
nach der Corona Pandemie. Von der rich-
tigen Haltung bis zur Technik des Wurfs, 
gab es viel zu lernen und immer noch wird 
beim jedem Training nach den perfekten 
Darts gesucht. Doch von Anfang an fühlte 
ich mich in der Gemeinschaft des Vereins 
willkommen. Die erfahrenen Spieler stan-
den mir stets zur Seite und vor allen Cord 
Mohrhoff gab mir immer wieder Tipps zur 
Verbesserung meines Spiels. Was mich be-
sonders stolz macht, ist die kontinuierliche 

Steigerung meines Average seit meinem 
Einstieg in den Verein. 
Im zweiten Jahr meiner Mitgliedschaft 
in Tus Freya Friedewalde eröffnete sich 
eine neue Möglichkeit. Ich wurde Teil der 
B-Mannschaft, die in der Mühlenkreisliga 
antrat. Das war eine aufregende Heraus-
forderung. Die Anspannung vor den ers-
ten spielen war so stark zu spüren, dass 
die Hände das ein oder andere mal sehr 
stark zitterten. Das war ich von früher vom 
Handball nicht so gewohnt, oder man 
konnte es dort einfach besser vertuschen. 
Trotzdem gelang es mir, viele der Spiele 
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SCH IER
TRANSPORTMULDEN
Großer Kamp 3,
32469 Petershagen-Friedewalde
Tel. 0 57 04 / 95 88 81
Fax 0 57 04 / 95 88 82
info@transportmulden.de
www.transportmulden.de

ANNAHMESTATION
z.B. Restmüll, Metall, Bauschutt,
Papier/Pappe, Grünschnitt/Holz usw.

MULDEN/
CONTAINER/UMLEERBEHÄLTER
Für jeden Bedarf, von 1 m3 bis 40 m3

BODEN-SIEB-ANLAGE
Mit Steinen, Wurzeln, Bauschutt ö.ä.
verunreinigte Böden werden gesiebt
und die Fremdstoffe entfernt. Das Er-
gebnis sind wiederverwendbare Böden
in unterschiedlichen Qualitätsstufen.

MITNAHME / LIEFERSERVICE
Schüttgut für Bau und Garten: Füllsand,
Schotter, Splitt, Recyclingmaterial,
Mutterboden, Rindenmulch, Rinden-
schrot, Rindenmix

Entsorgung
  leicht gemacht

Fachgerecht und zuverlässig -
                      für eine saubere Umwelt

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

für Industrie, Handwerk und Privathaushalte

Durch unsere langjährige Erfah-
rung sind wir in der Lage Ihnen
einen kompletten Service im Be-
reich der Entsorgung anbieten zu
können.

Als zertifizierter Entsorgungsfach-
betrieb gewährleisten wir eine
lückenlose Nachvollziehbarkeit
von der Einsammlung bis zur Ver-
wertung der gesammelten Stoffe.

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

Öffnungszeiten Sommer:
Mo-Fr 7-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
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für mich zu entscheiden und damit dem 
Team zu helfen, wichtige Punkte einzufah-
ren. Am Ende der Saison haben wir den 
11. Platz in einer starken Mühlenkreisli-
ga belegt, direkt hinter unserer A-Mann-
schaft.
Doch das Beste sollte noch kommen. In 
diesem Jahr hatte ich die Ehre, in den 
ersten Spielen mit der 1. Mannschaft in 
der DBH Bezirksklasse 2 anzutreten. Es 
war ein großer Schritt nach vorne und 
eine fantastische Gelegenheit, gegen ei-
nige der besten Spieler außerhalb des 
Mühlenkreises anzutreten. Das Niveau 
war hoch, aber ich nahm die Herausfor-
derung an und konnte meine Fähigkeiten 
weiter verbessern. Wir stehen aktuell als 
Aufsteiger auf einem hervorragenden 2. 
Platz mit 6:4 Punkten. Leider konnten wir 
den tollen Start in die Saison mit 3 Siegen 
nicht fortführen und mussten zuletzt 2 
Niederlagen kassieren. Ganz besonders 

der letzte Spieltag im Derby gegen die DC 
Cats aus Minden tat weh. Als Mannschaft 
kamen wir zu keinem Zeitpunkt der Partie 
als Gewinner in Frage und mussten uns 
am Ende mit 4 : 8 geschlagen geben. Aber 
was soll´s: Flights richten und weiter gehts. 
Die Gemeinschaft im Dartverein Freya 
Friedewalde ist wie eine kleine Familie. 
Mit meinen Mitspielern teile ich nicht nur 
den Ehrgeiz, sondern auch unzählige Mo-
mente des Lachens und der Freude. Diese 
Verbundenheit macht den Verein zu et-
was Besonderem.
Die letzten zwei Jahre im Dartverein Freya 
Friedewalde waren für mich eine aufre-
gende Reise voller Fortschritte, Erfahrun-
gen und Freundschaften. Ich freue mich 
auf die kommenden Herausforderungen 
und darauf, weiterhin Teil dieser großar-
tigen Gemeinschaft zu sein.

Good Darts 

Brennstoffe GmbH

Heizöl

Todtenhauser Dorfstr. 32
32425 Minden

Telefon (05 71) 4 48 00
Fax (05 71) 94 19 02 36
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Eltern-Kind-Turnen
(ab 1 Jahr)

Mo, 15.30 - 16.30 Uhr
GS Friedewalde
Claudia Filthaut
0171-6938266

Thai-Bo Aerobic

Mo, 18.30 - 19.30 Uhr
GS Friedewalde

Nadine Finke
0152-53560643

Lauftreff

Mo, 18.00 - 20.00 Uhr
GS Fr./PP Kleiriehe

Claudia Heiden
0176-84430433

Nordic-Walking 

Mo, 19:00 Uhr
GS Friedewalde 
Inge Rodenberg
0160-90964521

Fit von Kopf bis Fuss

Mo, 19.30 - 21.00 Uhr
GS Friedewalde

Katrin Gosewehr
0172-3292184

Darts

Die/Do, 18.30 - 22.00 Uhr
RGZV-Vereinsheim

Cord Mohrhoff
0151-14214755

Frauengymnastik

Mi, 16.00- 17.00 Uhr
GS Friedewalde

Michelle Goncalves
0176-42761546

NEU: REHASPORT

Infos auf der Homepage

Rumpftraining

Mi, 20.00 - 21.00 Uhr
GS Friedewalde
Claudia Heiden
0176-84430433

Kinderturnen
(ab 4 Jahren)

Do, 16.00 - 17.00 Uhr
GS Friedewalde
Claudia Filthaut
0171-6938266

Kurssystem:  
Wassergymnastik, Yoga 

Infos auf der Homepage

Freya Kids

 (ab 6 Jahren)

Do, 17.00 - 18.00 Uhr
GS Friedewalde

Michelle Goncalves

Thai Bo Aerobic / Steppen

Do, 18.00 - 19.00 Uhr
GS Friedewalde

Nadine Finke
0152-53560643

Donnerstagskicker

Do, 20.30 - 22.00 Uhr
GS Friedewalde

Ralf Duda
0160-2724609

FC Bierbrüder 1862

Do, 20.30 - 22.00 Uhr
GS Friedewalde

Niklas Feierabend
0162-1806323

Handball Minis
(ab 6 Jahren)

Fr, 15.00 – 16.15 Uhr 
Kuhlenkamp-Sporthalle

Iris Schröder 
0151-15747572

Ballsportgruppe
(ab 4 Jahren)

Fr, 16.30 – 17.30 Uhr 
Kuhlenkampschule
Doris Simon-Meyer 

0171-7813885

Wandern

So, 14.00 - 16.00 Uhr
Überall

Annelore Mittendorff
05704-405
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FESTABEND BEI DEN 
SPIELEMEISTERSCHAFTEN

Wie in jedem Jahr luden Festausschuss 
und Vorstand zu den Spielemeisterschaf-
ten ein. Fast 50 Gäste waren am Samstag 
vor Totensonntag der Einladung gefolgt 
und sorgten für einen gut gefülltes Ver-
einsheim des RGZv, welches in Dartspie-
lerkreise eher bekannt ist als „Hühner-
stall“. Zum ersten Mal seit Jahren reichten 
acht Tische beim Knobeln nicht mehr 
aus, sodass für eine Kleingruppe sogar 
die Theke zum Punktezählen genutzt 
wurde. Auch die Kartenspielertische wa-
ren gut ausgelastet. Acht Skatspieler und 
fünf Doppelkopfspieler ließen hier die 
Karten fliegen. Für das leibliche Wohl 

standen Tamara und Annette Christia-
ni an der Theke bereit und sorgten für 
eine reibungslose flüssige Versorgung an 
allen Tischen. Schnell kamen Heike Krü-
ger, Anke Wiegmann und Anita Lamottke 
beim Auswerten die ersten Zettel zum 
Rechnen an, aber unsere Spielleitung 
bringt das nicht mehr ins Schwitzen.
Nach vier spielreichen und heiteren 
Stunden war das Auszählen beendet und 
die Sieger standen fest. Im Knobeln sieg-
te Luca Gieseking vor Sebastian Barendt 
und dem Team Lea Sophie/Arne Wohl. 
Im Skat konnte Sven Möhring seinen Vor-
jahrestitel verteidigen und errang den 
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Sieg vor Siegfried Huck und Frank Dilew-
ski. Den Doppelkopftitel gewann mit Vol-
ker Wittig ebenfalls ein Titelverteidiger 

vor Heino Prieß und Eckhard Kerkering.
In der von Martina Gieseking wie immer 
kompetent organisierten und mit tollen 
Preisen ausgestatteten Preistafel waren 
Gutscheine in diesem Jahr der Renner, 
aber auch T-Shirts, Sporttaschen und 
sogar ein Koffer fanden ihre Gewinner in 
der langen Reihe der Siegerehrung. Denn 
wie immer galt, jeder Spieler geht mit ei-
nem Preis nach Hause. Danach klang der 
Abend bei dem ein oder anderen Kaltge-
tränk noch locker aus. Wir sagen DANKE 
für eine soooo tolle Beteiligung und auf 
ein Wiedersehen im kommenden Jahr 
am Samstag vor Totensonntag!
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Dielen ▪ Parkett ▪ Designbelag
Linoleum ▪ Kautschuk ▪ PVC 
Teppich ▪ Kork ▪ Betondesign 
Parkettsanierung ▪ Treppen 

Wandverkleidung ▪ Innentüre  
Plissee ▪ Insektenschutz

HERZLICH WILLKOMMEN IN UNSERER AUSSTELLUNG!

AP Parkett & Bodenbeläge 
GmbH & Co. KG

Stiftsallee 61, 32425 Minden
Tel.: 0571/ 392 207 73         

www.ap-bodenbelaege.de
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TISCHTENNIS
HANDBALL KINDERTURNEN

FREYA-KIDS

ELTERN-KIND-TURNEN

WANDERN

FIT VON KOPF BIS FUSS
RUMPFTRAINING

THAI-BO AEROBIC

GYMNASTIK
LAUFTREFF
NORDIC WALKING

RADFAHREN

Das umfangreiche Sportangebot des TuS Freya bietet Ihnen eine riesige Auswahl 
aus den unterschiedlichsten Sportaktivitäten für alle Altersgruppen. Ob 
Wettkampfsportarten oder breitensportorientiert. 

WASSERGYMNASTIK
REHASPORT
YOGA

KURSANGEBOT:
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UNSERE  
VORSTANDSSTRUKTUR

Arne  

Wohl

1. Vorsitzender

Martina  

Gieseking

2. Vorsitzende

Christopher  

Eikmeier

1. Sportwart 

(Handball)

Friedrich 

Schmidt

2. Sportwart 

(Breitensport)

Niklas 

Feierabend

Pressewart

Simon

Kruse

Finanzwart

Christoph 

Rodenberg

Sozialwart

 DEIN VEREIN. 
 DEINE LEIDENSCHAFT. 

 DEINE HEIMAT. 

 WERDE AKTIV 
 WERDE MITGLIED 
 SEI DABEI 

Unser Festausschuss: 

Dominik Cornelius, Peter Dräbert, 

Marc Oliver Eikmeier, Lennart Finke, 

Christian Goedicke, Andreas Kruse, 

Laura Lükens, Timo Lükens,  

Jens Pohlmann, Patrick Schaper, 

Marick Schmidt, Justin Schumacher, 

Felix Wulbrand
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Weitere Informationen:

© Lab microelectronic GmbH
Grosse Heide 17-21

D-32425 MINDEN
-GERMANY-

www.lab-microelectronic.de
info@lab-microelectronic.de

Tel:+49-(0)571-38550-0
Fax:+49-(0)571-38550-25

 
 
Dienstleistungen von A-Z im Bereich Industrieelektronik 

 
Lab microelectronic GmbH - Ihr EMS-Provider für: 

 
Planung - Entwicklung - Musterbau - Klein- und Groß-Serienfertigung 

 
Schonen Sie Ihre Ressourcen und überlassen Sie uns die Arbeit. Als qualifizierter Dienstleister unterstützen wir Sie mit den 
gewünschten und notwendigen Leistungen zur Realisierung und Umsetzung Ihrer Produkte, Systeme und Ideen. 
Profitieren Sie aus unserer Erfahrung und genießen Sie die Sicherheit aus Innovation und Qualität. Zertifiziert nach DIN EN 
ISO 9001:2008 fertigen wir für Sie nach IPC-A-610-D Standards kostenoptimiert elektronische Baugruppen am Standort 
Minden und kümmern uns auf Wunsch bereits vor der Serienfertigung um Ihr Produkt. Von der Planung und Entwicklung, 
über Muster-/Prototypenbau bis hin zur Serienfertigung inkl. Bauteilbeschaffung und Logistik begleiten wir Sie und Ihr 
Produkt von A-Z in TOP-Qualität. Die enge Zusammenarbeit mit ausgewählten und qualifizierten Partnern in der Region 

ermöglicht fachgerechte Planung und Ausführung nach strengsten Kriterien mit kurzfristigen Lieferzeiten. Aktuelle 
Fertigungsanlagen & Technologien in Kombination mit geschultem Personal bieten unseren Kunden ein Höchstmaß an 
Zufriedenheit - und das auf lange Zeit.  
 
Leistungsübersicht: 
 

- Entwicklung Entwicklung von Hard- und Software für elektronische und mechatronische 
Baugruppen, Geräte und Systeme 

 
- Design Kundenspezifisches Konzept-Design, von der Leiterplatte über die Baugruppe bis hin 

zu Geräten und Systemen 
 
- Rapid-Prototyping  Erstellung von Prototypen und Mustern im  

Eilverfahren 
- Re-Design / Re-Building Neuentwicklung / Nachfertigung nicht mehr lieferbarer Elektronikbaugruppen 
 
- Test- & Prüfkonzepte Entwicklung spezifischer Test & Prüfverfahren, inkl.  

Entwicklung und Erstellung der hierfür  erforderlichen Hilfsmittel 
 
- Material-Management Bauteilbeschaffung und Materiallogistik  
 
- Produktion   Manuelle und automatische Fertigung von  

Baugruppen, Geräten und Systemen 
 
- Logistik und Versand Kundenspezifische Organisation, Steuerung und  

Durchführung des Material und Güterflusses 
  
- After Sales Service Reklamations- & Reparaturmanagement 
 

 
 
Darüber hinaus bieten wir Ihnen im Rahmen eines engmaschigen Partnernetzwerkes 
bei Bedarf zusätzliche Leistungen in den Bereichen 
Kunststofftechnik, Metallbau, Verguss, u.v.m. 
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SERIÖSER ANKAUF
VON GOLD- u. BRILLANTSCHMUCK

SILBER – BESTECKE – ANTIQUITÄTEN
Dirk Golombek

ANTIKES & KURIOSA
Tel. 0 57 04 / 16 42 80

Petershagen - Friedewalde

Brände & Co.
Alter Laux Willi + Marille

Elke Buddenbohm
Kleiriehe 19 · Friedewalde

Tel. 0172/8131417
elke.buddenbohm@t-online.de

Verkaufszeiten:
Mi. 15 – 17 Uhr · Fr. 10 – 12 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

FEINKOST
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BANKVERBINDUNG:
Volksbank Herford-Mindener Land 
DE34 4949 0070 2900 3547 00 I GENODEM1HFV
Sparkasse Minden-Lübbecke 
DE95 4905 0101 0060 0017 73 I WELADED1MIN

Aufnahmeschein

Name: Vorname:

Straße: Geburtstdatum:

PLZ: Ort:

Telefon: E-Mail:

Abteilung:
Hiermit möchte ich mich als Mitglied im TuS Freya Friedewalde e.V. anmelden. Ich erkenne die Satzung an. Sie wird mir auf Wunsch ausgehändigt. 
Ich kann die Mitgliedschaft jederzeit schriftlich zum Ende des Folgemonats kündigen. Ich wünsche eine (bitte ankreuzen):

	 Einzelmitgliedschaft (Kinder von 0 bis 6 Jahre jährlich 48 €)
	 Einzelmitgliedschaft (Kinder von 6 bis 18 Jahre / Senioren ab 70 Jahre jährlich je 60 €) 
	 Einzelmitgliedschaft (Erwachsene von 18 bis 70 Jahre jährlich je 72€)1 
	 Familienmitgliedschaft (jährlich 144€) 1,2 (2 bitte auf die Rückseite Namen und Geburtsdatum der Familienmitglieder schreiben, Kinder bis 18 Jahre) 

	 Spartenbeitrag Handball (jährlich 36€) 	

	 Ich erkläre hiermit mein Einverständnis zur Erstellung und Veröffentlichung von Bildaufnahmen im Rahmen von Veranstaltungen des Vereins meiner 
Person bzw. als gesetzlicher Vertreter der genannten Person zur Verwendung solcher Bildnisse zum Zwecke der öffentlichen Berichterstattung über das 
Vereinsleben in sozialen Medien, lokale und überregionale Printmedien, Landesfachverbänden sowie unter Beachtung des Art. 7 DSGVO.

	 Die umseitig abgedruckten Informationspflichten gem. Artikel 13 und 14 DSVGO habe ich gelesen und zur Kenntnis genommen. Ich bin damit einver-
standen, dass die vorgenamten Kontaktdaten zu Vereinszwecken durch den Verein genutzt und hierfür Und hierfür an andere Mitglieder des Vereins (z.B. zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften) weitergegeben werden. Mir ist bekannt, dass die Einwilligung in die Datenverarbeitung der vorbenannten Angaben freiwillig 
erfolgt und jederzeit durch mich ganz oder teilweise mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden kann. Der Widerruf ist zu richten an: 
TuS Freya Friedewalde, Binsengrund 8, 32469 Petershagen, info@freya-friedewalde.de 

Erteilung eines Mandats zum Einzug von SEPA-Basis-Lastschriften:

Zahlungs-Empfänger: TuS Freya Friedewalde 1920 e. V. / Binsengrund 8, 32469 Petershagen
Empfänger: Gläubiger ID Nr. DE60ZZZ00001040087

Kontoinhaber: Name:

Vorname:

Straße:

PLZ, Ort:

IBAN: BIC:

Mandat für Einzug von 
SEPA-Basis-Lastschrift:

Ich/Wir ermächtige/n den TuS Freya Friedewalde 1920 e.V. Zahlungen vom o. g. Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom TuS Freya Friedewalde 1920 e.V. auf mein/unser Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

	 Mandat gilt für eine einmalige Zahlung 	 Mandat gilt für wiederkehrende Zahlung

Ort, Datum Unterschrift (Bei Minderjährigen bzw. Geschäftsunfähigen Unterschrift des gesetzlichen Vertreters)

Ort, Datum Unterschrift (Bei Minderjährigen bzw. Geschäftsunfähigen Unterschrift des gesetzlichen Vertreters)

Einfach ausfüllen, unterschreiben, abgeben oder
per Post an: TuS Freya Friedewalde, Binsengrund 8,  
32469 Petershagen
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INFORMATIONSPFLICHTEN NACH ARTIKEL 13 UND 14 DSGVO
Nach Artikel 13 und 14 EU-DSGVO hat der Verantwortliche einer betroffenen Person, deren Daten er verarbeitet, die in den Artikel 
genannten Informationen bereit zu stellen. Dieser Informationspflicht kommt dieses Merkblatt nach.

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:
TuS Freya Friedewalde 1920 e.V., Binsengrund 8, 32469 Petershagen, gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB erreichbar 
per E-Mail: info@freya-friedewalde.de

2. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden:
Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z.B. Einladung zu Versammlun-
gen, Beitragseinzug, Organisation des Sportbetriebes).
Ferne werden personenbezogene Daten zur Teilnahme am Wettkampf-, Turnier- und Spielbetrieb der Landesfachverbände an diese 
weitergeleitet.
Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammenhang mit sportlichen Ereignissen einschließlich der Berichterstattung 
hierüber auf der Internetseite des Vereins, in Auftritten des Vereins sowie deren Rechtsvertreten in etwaigen Spielgemeinschaften in 
sozialen Medien, der Vereinszeitung sowie auf Seiten der Fachverbände veröffentlicht und an lokale, regionale und überregionale Medien 
übermittelt.

3. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt:
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung eines Vertrages gemäß 
Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSVGO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es sich in erster Linie um das Mitgliedschaftsverhältnis im Verein und 
um die Teilnahme am Spielbetrieb der Fachverbände.
Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages erforderlich ist, erfolgt die Verarbei-
tung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 DSVGO.
Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet oder in lokalen, regionalen oder überregionalen Medien erfolgt zur Wahrung 
berechtigter Interessen des Vereins (vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSVGO). Das berechtigte Interesse des Vereins besteht in der Informati-
on der Öffentlichkeit durch Berichterstattung über die Aktivitäten des Vereins. In diesem Rahmen werden personenbezogene Daten 
einschließlich von Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der Berichterstattung über sportliche und kulturelle Ereignisse des 
Vereins veröffentlicht.

4. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten:
Personenbezogene Daten der Mitglieder, die am Spiel- und Wettkampfbetrieb der Landesfachverbände teilnehmen, werden zum Erwerb 
einer Lizenz, einer Wertungskarte, eines Spielerpasses oder sonstiger Teilnahmeberechtigung an den jeweiligen Landesfachverband 
weitergegeben. 
Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecks des Beitragseinzugs an die Volksbank Mindener Land weitergeleitet.

5. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die 
Festlegung der Dauer:
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert.
Mit Beendigung der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen weitere zehn Jahre vorge-
halten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung und der Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt.
Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei handelt es sich um die Kate-
gorien Vorname, Nachname, Zugehörigkeit zu einer Mannschaft, besondere sportliche Erfolge oder Ereignisse, an denen die betroffene 
Person mitgewirkt hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation von sportli-
chen Ereignissen und Erfolgen und der jeweiligen Zusammensetzung der Mannschaften zugrunde.
Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift o.ä.) werden mit Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht.

6. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikel jeweils genannten Vorraussetzungen die nachfolgenden Rechte zu:
•	 das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO
•	 das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO
•	 das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO
•	 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO
•	 das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO
•	 das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO
•	 das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO
•	 das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
	 zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird.

7. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen:
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben.

Ende der Informationspflicht
Stand: Januar 2023
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IMPRESSUM
Freya Aktuell: 	 Die Vereinszeitung des 
		  TuS „Freya“ Friedewalde 1920 e.V.
Auflage:		 1000 (2x jährlich)
Distribution:	 Kostenlos an alle Friedewalder Haushalte
		  sowie Auslage an öffentlichen Stellen

Herausgeber:
TuS Freya Friedewalde 1920 e.V.
Binsengrund 8
32469 Petershagen – Friedewalde
info@freya-friedewalde.de
www.freya-friedewalde.de

Redaktion: Arne Wohl,  
arne.wohl@gmx.de
Anzeigen: Lennart Finke, 
freya_friedewalde@gmx.de	
Gestaltung: Antje Huck
antje.huck@googlemail.com

Vereinsregister:
Amtsgericht Bad Oeynhausen VR 41044

Vorstand im Sinne des § 26 BGB
Arne Wohl (1. Vorsitzender), Martina Gieseking (2. Vorsitzende),  
Simon Kruse (Finanzwart), Niklas Feierabend (Pressewart)

TERMINE
 ACHTUNG 

06.01.2024 die Handball- Dritte a.k.a. TuS Freya1 ist auf Schnatgang in Friedewalde

 JHV 2024 
Freitag, 15. März 2024 19.30 Uhr, Landgasthaus Rathert 

 SPORTFEST 
09. - 11. Mai 2024, inkl. Mühlenlauf, Familienfest, sportlichen Events und mehr.
Musikalische Highlights: Certain Souls, „Die Kreisligalegende“, Ray Pasnen u.v.m
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Euer WORKOUT

Unser WORKOUT

Macht unsere Maschinen  
zu eurer zweiten Leidenschaft

Offene Stellen  
und Ausbildungs- 

angebote
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